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Eine Kettensäge reicht,  
um Leben zu verändern
Wie ein alleinerziehender Vater aus einer  
ausweglosen Situation kommt



EIGENSTÄNDIGKEIT

Dankbar, dass er die harten Umstände gemeistert hat: Salih mit seinen drei Kindern

Ein Abend, der alles verändert
Bosnien-Herzegowina gehört zu den ärmsten Ländern Osteuropas. Die Arbeit dort ist härter, und die wirtschaft-
lichen Herausforderungen sind für viele allgegenwärtig. Pro Adelphos führte vor Ort ein Interview mit Salih, 
der über die Lebensbedingungen im Kanton Zentralbosnien mit seinen drei Kindern berichtet. 

PRO ADELPHOS: Salih, in deinem Land Bosnien-
Herzegowina gibt es 13,2 % Arbeitslosigkeit, 
und fast die Hälfte der Bevölkerung lebt an der 
Armutsgrenze. Der Korruptionsindex ist bei 34 
schlecht und viele der Menschen haben ihre Dör-
fer verlassen um Arbeit zu suchen, was die öko-
nomische Lage zugespitzt hat. Wie geht es dir und 
deiner Familie in dieser schwierigen Situation?

Salih: Das stimmt, Bosnien-Herzegowina steckt in 
einer tiefen Krise, und viele Menschen kämpfen ums 
nackte Überleben. Ich sehe Nachbarn, die sich Geld 
leihen müssen, nur um Essen auf den Tisch zu brin-
gen. Bei uns war es auch lange Zeit sehr schwierig. 
Zum Glück habe ich keine Schulden, und meine Kinder 
und ich kommen im Moment gut über die Runden.

Wie hast du das geschafft?

Das war nicht einfach. Ich habe jahrelang temporär 
in der Forstwirtschaft gearbeitet, oft unter harten 
Bedingungen. Die Stellen waren körperlich unglaub-
lich anstrengend, und die Bezahlung reichte nie aus. 
Irgendwann fühlte ich mich, obwohl ich erst 34 bin, 
wie ein alter Mann. Es gibt hier für die Menschen ein-
fach zu wenig Chancen — fast jeder Zweite ist von Ar-
mut bedroht.

Doch dann hatte ich riesiges Glück. Ich konnte eine 
feste Anstellung in der Forstindustrie bekommen, mit 
besseren Arbeitsbedingungen und einem Lohn, der 
reicht, um meine Familie zu versorgen. Aber allein 
hätte ich das nie geschafft.



Dank der Kettensäge hat er eine gute Festanstellung.

Wie kamst du an diese Stelle?

In unserem Land erwarten Arbeitgeber in der Forst-
wirtschaft, dass Arbeitnehmer ihre eigenen Werk-
zeuge mitbringen. Aber wie sollte ich mir das leisten 
— ohne Erspartes, alleinerziehend mit drei Kindern? 
Tatsächlich kann sich das bei uns kaum jemand leis-
ten und so bleiben viele in einem Teufelskreis aus  
Armut und Arbeitslosigkeit gefangen. 

Pro Adelphos hat mir aus dieser Situation herausge-
holfen. Ein Mitarbeiter, der mich und meine Familie 
schon lange kennt, hat es ermöglicht, dass ich eine 
Kettensäge und weitere wichtige Werkzeuge erhalte. 
Ohne diese Unterstützung wäre ich heute nicht da, 
wo ich bin.

Dieser Mitarbeiter war offenbar eine wichtige 
Stütze für dich.

Absolut. Nermin, der Mitarbeiter von Pro Adelphos, 
war immer für uns da. Wir sind schon seit geraumer 
Zeit im Patenschaftsprogramm der Organisation, was 
uns nicht nur Lebensmittel und Hygieneartikel sichert, 
sondern auch regelmässige Besuche von Nermin. Be-
sonders in der schwersten Zeit meines Lebens hat er 
mir geholfen.

Und plötzlich warst du alleinerziehend.

Das war, als meine Frau uns verlassen hat. Ich kam 
eines Abends von der Arbeit nach Hause, und sie war 
weg. Kein Abschied, nichts. Ich kenne den wahren 
Grund nicht. Wir haben kurz nach dem Ereignis mit-
einander telefoniert, da hat sie mir jedoch nur ge-
sagt, dass sie nie mehr wiederkommen wird. Plötzlich 
stand ich mit meinen drei Kindern alleine da.

Wie bist du mit dieser Verzweiflung umgegangen?

Allein gelassen zu werden war furchtbar. Ich wusste 
nicht, wie ich weitermachen sollte. An diesem Abend 
habe ich Nermin angerufen, und er war schon am 
nächsten Tag bei mir. Er hat mir zugehört, mich ge-
tröstet und geholfen, die nächsten Schritte zu planen. 
Ohne seine Unterstützung und die von Pro Adelphos 
hätte ich diese Zeit wohl nicht überstanden.

Wie habt ihr überlebt?

Es war ein harter Kampf, jeden Monat über die Run-
den zu kommen. Ich habe gleichzeitig versucht, genug 
zu arbeiten und für meine Kinder da zu sein. Sie brau-
chen Liebe und Fürsorge, und das wollte ich ihnen 
trotz allem geben. 

Heute klingt es, als hätte sich vieles 
zum Besseren gewendet.

Jetzt kann ich eigenständig für meine Familie sorgen. 
Ich glaube fest daran, dass nichts im Leben zufällig 
geschieht und dass Gott unseren Weg lenkt.

Was wünschst du dir für die Zukunft?

Ich wünsche mir, dass noch mehr Menschen hier sol-
che Chancen bekommen. Für mich war es die Ketten-
säge, die mein Leben verändert hat. Andere brauchen 
vielleicht einen Werkzeugkoffer oder eine Garten
fräse, um arbeiten zu können. Kleine Dinge können 
Grosses bewirken.

Vielen Dank für das Gespräch, Salih! 



«Worte können 
nicht beschreiben, 
wie dankbar  
ich bin.»
Salih ist glücklich über die Ketten-
säge, die ihm ein ausreichendes 
Einkommen ermöglicht.

Der Vater freut sich, dass er 
trotz seiner Arbeit Zeit mit sei-
nen Kindern verbringen kann.

«Gegenseitiges 
Vertrauen – das ist 
es, was die Arbeit 
von Pro Adelphos 
ausmacht.»
Pro Adelphos-Mitarbeiter Nermin  
nimmt die Sorgen der Familien ernst.

«Was kann sich 
ein Vater mehr 

wünschen?»



PATENSCHAFTEN: 
Schenken Sie Familien ein 
neues Leben!

Unsere Arbeit ist einzigartig: Wir begleiten bedürfti-
ge Familien über fünf Jahre hinweg auf ihrem Weg in 
ein unabhängiges und würdiges Leben. Dabei stehen 
wir ihnen nicht nur in akuten Notlagen bei, sondern 
setzen uns nachhaltig für ihre Zukunft ein. Diese  
Familien leben oft unterhalb der Armutsgrenze und 
kämpfen um tägliche Überleben. 

Werden Sie Pate einer Familie und leisten Sie lang-
fristig Hilfe. Ziel ist es, diese Familien zu stärken 
und auszurüsten, damit sie für sich selbst sorgen 
und ein Leben in Würde führen können. Dazu rei-
chen praktische Hilfsmittel — wie eine Kettensäge 
oder Werkzeuge!

Bitte helfen Sie  
den Familien, dass sie  
eigenständig leben können.

Besuchen Sie unsere Website 
proadelphos.ch für weitere 
Informationen oder kontaktie-
ren Sie Carla Rodrigues direkt: 
crodrigues@proadelphos.ch,  
052 577 41 58



 

 

Herzlichen Dank!

online  
spenden

Gott, der dem Sämann Saatgut und Brot gibt, wird auch euch Samen geben und ihn wachsen lassen, 
damit eure Wohltätigkeit eine reiche Ernte bringt.  

2. Kor 9,10

CHF 450
Für eine Kettensäge  

und einen Rasentrimmer

CHF 180
Zwei Pakete mit Saatgut  
und Gartenwerkzeugen  

für eine Familie

CHF 35
Für ein kleines Nothilfepaket 

für eine Familie

CHF 1'250
Materialien für  

ein Gewächshaus

LEBENSVERÄNDERND
Für viele von uns mag es eine Kleinigkeit sein. Für viele Familien  
in Osteuropa aber lebensverändernd. Gebrauchsgegenstände wie  
eine Kettensäge, Gartenwerkzeuge oder Saatgut helfen, der schier  
ausweglosen Armut zu entkommen.

Schon ein kleiner Betrag hilft einer Familie,  
damit sie selbstständig leben und arbeiten können.

Ukraine

MoldawienMoldawien

Rumänien

Bulgarien

AlbanienAlbanien

Bosnien-
Herzegowina

Selbstverständlich können Sie auch einen 
freien Betrag wählen. Jeder Franken zählt. 
Vielen Dank für das, was Sie geben.

Wir behalten uns vor, Ihre Spende 
dort einzusetzen, wo sie  
am dringendsten benötigt wird.

Besuchen Sie unsere Website 
proadelphos.ch oder scannen Sie  
ganz einfach den oberen QR-Code.
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